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 nnSEnEERR  qſſſ m ęn”” æ‘ uhę ge  gC àat èæ  E  Eò  &X& iVoties ad eruditam noſtram officinam concurſus fieri
ſolet, multa tum oculis, tum auribus obverſantun
qvæ pertinent ad novam turris ſtructuram, qvæq;
nos in exædificandis juvenum ſtudiis ita reddunt al-
cres, ut fidem à latomo lapidibus præſtitam, diſcer-
tibus æquẽ libenter adhibeamus. Plane ut Demoſthe-

nes pudorem diſſimulare non poterat, ſi forte fo-
bros ad laborem citius acceſſiſſe cognoſcerett Neq; prorſus ingratum
arbitramur ſtrepitum, ſi vel maximè noſtro literarum ſilentio minus
congruum: qvippe qvod hæc ædificantium libertas tranqvillitas, in
iſto Gymnaſii confinio bonum eſſe ſignum vix poſſet, niſi qvalis-
cunq; Pacis conſtantia nos adhuc à rigidioribus militum celev ſinati-
bus prohihuiſſet. Dum itaq; jucundiſſimum hoc Pacis ſymbolum in
tuemur, dum alterius turris, velut fratris natu majoris, ſpeciem perlu-
ſtramus: aliunde peti non debet argumentum, ubi CONSULIS ad
novum Regimen redeuntis, qvin PATRUM CNNSCRIPTO-
RUM univerſæq; Civitatis ſalus proſperitas, ſolennem ac anniverſa-
riam Gymnaſii gratulationem expoſcit. Ut igitur ſinguli faveant, ut
brevem totius Pietatis conſpectum loco prolixioris invitationis acci-
piant, qva par eſt vel veneratione, vel contentione precamur. Ingre-
dientes in Auditorium excipiet Cantilena, nuper in Templi ſolennibus
è Pſalm. LXIV. 10. verbis deducta.

1. D*O an uns &-tt hegſciten. Das Jahr iſt audy vorbeyKonan hort auf allen Seiten von Krieg und Kriegs Geſchrey.

Doch wen die Leute flagen/ ſo giebt ſich etwas an.
Daß wir nod; immer ſogen: Ach das hat GOtt gethan.

2. Der Friede bicibt im Lande die Kirche muß beſtehn:
Und im Regenten Stande blüht alles Wolergehn.

Das Volck darff nicht verzagen die Nahrung ichlaget an/
Daß wir in Warheit ſagen: Ach das hat GOtt gethan.

So geht es bey den xeuten doch immer leidlich her.
3. Sind aleich die letzten Zeiten vor unſrey Augen ſchwer:

Weil man in ſchlechten Tagen was gutes hoffen fan:
Daß wir durchgehends ſagen: Seht das hat GOtt gethan.

4. An unſrem theuren Alten hat Attau viel aemerckt.

Was hot Jhn noch erhoſten? Was nat Jhn wol aeſtarckt?
Er hat die Laſt getragen/ und nahm ue furchtſgm an.
Nun mufß ein ein jeder ſagen. Auch dieß hot hat GOtt gethan.

5. GOtt Lob zu bieſen Gnaden befiehlt ſich unſre Stadt:
Weil Sie vor allen Schaden ein ſichres Zeichen hat.

Und wen wir ietzo fragen: Wer nim̃t oie Sorgen an?
So werden alle ſagen: Es iſt in GOtt gethan.
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In conſpectum primo procedet

Vottfried Jeuhn Landshuta Sileſ
Qi Solem, in ſuprema Turris cuſpide fulgentem, eſſe dicet notam Re-
ligionis, per duo ſecula feliciter eluceſcentis.

Chorus ſuccinet.
1. GFeOtt Lob die Sonne ſcheinet auf unſer GOttes Hous:

 Lind was Gr mit uns meinet/ das fuhrt Er htriſid) aus.
Wir wandeln in dem Lichte die Strahlen ſind bereit
Und bringen alle Fruchte zur reiffen Ewigkeit.

2. Druin weil der Glantz von oben an unſre Sonne ſchlagt
So liefre GOtt die Proben wie Er bißhero vfleat.

Daß wir den Tron ermerben/ und in ner Krant beſtehn.z-

Auch endlich nad dem Sterben zum beßren Lichte gehn.
Seqvetur Aquilæ Cæſareæ devotiſſimus admirator, qvam in pariete ſu-

bremo noſtra Turris exhibet,

Vhriſtoff von det Oſten genannt Wacken
Nobilis Gurlandnus.

k huic viciniæ gratulabitur de LEOPOLDI I. ſucceſſore JOSEPHO J.
imulq; notabit, nungvam in AUSTRIACORUM Domo ſuis ſucceſi-
us caruiſſe, qyi SUI NOMINIS fuiſſent primi.

1. CAXo Ott zeigt ſidy unſertwegen mit einer neuen Krafft
Ound legt den ſchonſten Segen auf unſre Nachbarſchafft.

Wenn wir in Land und Stadten zu Troſt der Chriſtenheit
Dor einen Keyſer heten. So folgt gewunſchte Zeit.

2. Er wird auf allen Seiten von Feinden angeſprengt
Doch ſieht Er ſchon von weiten daß GOtt an Jhn gedenckt.

Wir hoffen nod zu ſiegen. Ja mer in Furchten ſchwebt
Der kan ſidy doch vergnigen/ wenn nur ſein Joſeph lebt.

ſertium, noſtrisq; regionibus ſummè neceſſarium votum aggredietur

Vnenjamin iegmund von Raußendorff
Nobilis Luſatus.

Qvi, qvoniam in altero turris pariete depictos videt cum RUTA SA-
XONICA ſimulGLADIOS ELECTORALES, Deum precabitur, ve-
lit AUGUSTO noſtro REGI præſtare, qvod Divis ANTECESSO-
RIBUS fauſtum ac fortunatum fuit.

Chorus conſentict.
1, sEr Helffer und Erretter der uns zur &Stiten ſieht/
&ã5,0t and; die RautenBlatter im wodſen ſiets erhoht.

Die Schwerdter mitſen plincken und au des HimmelsRath
gãſ Er den Muth n cht ſinden/ biß Gr den Vorthel hat.

Z. Wir ſeiſten/ was wir konnen unb heten allezeit.
&Dtt wird uns ſchon vergonnen was Jhn und uns erfreut.

So brechen aſſe kahnen mit Sieg und Segen ein.
Wenn nur die Unterthanen bey GOtt erhoret ſeyn.
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Propius ad optimam noſtram Zittaviam accedet

Farl Khriſtian Brohmann Zitt. Luſ.
Qvi expreſſam in turris circuitu literam Z, qvam Grammatici gemim
tam vocant, duplicatæ felicitatis ſignum ſemper fuiſſe dicet,

Chorus reſpondebit.
1. ScO ſcheint vor unſern Leuten cin angenehmes Z.

J

Daß auch in ſehweren Zeiten der Segen wolgerath.
Wie nun zweyfache Schnuren nicht bald zu ſchanden gehn. ĩ

s So wird auf allen Fluren auch Rath und Troſt beſtehn.
J 2. Wir ſehn auf GOttes Hande der ſtarcket unſren Muth

n

i Und madit im Z das Ende nach unſtem Wunſche gut.
Weil nun die Stadt dergleichen im Schilde fihren kani So nehmen wir das Zeichen mit Dandt und Freuden an.

a4 J qiy Ultimum pictatis ſanctæq; devotionis officium præitabit
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s Nhriſtian Wottlob Werber Zitt. Luſ
Qvi demiſſis ad ſubjectum turri Templum oculis, vetuſtam qvidem
ſed nobis adhuc commodam mirabitur ſtructuram, eamq; ſymbolun
dicet Curiæ CONSULIBUS SENIORIBUS inſtructæ. Etenim ex qvſ
ſeniores agnovimus NESENOS, DORNSPACHIOS, KAPSIOS, G
RISIOS, STOLLIOS, HARTIGIOS, ac plures alios; nunqvam dem fuerunt Succeſſores, qvi, qvod in priſcis numismatibus commendai
ſolet, receptam ponderis ac metalli probitatem retineant. Sic ad Cor

delapſi placidt

ſuperavit: dirigentur ad Conſulem HARTIGIUM, qvi parem nunc

Viennam precibus, velut præſentem ſibi ſiſtent Illuſtrem SELI®MAN
NUM, cui qvidem Zittavia florem ſucceſſum ſuum libentiſimè
commendat. Neq; paratiſſimum officium deſiderabunt, ꝗvicunẽ

ſ PRATORUM, SCABINORUM, SENATORUM ordinem hacte
nus exornant. DEUS efficiat, ut noſtræ preces Juvenum ſint haſtæ
qvibus etiam valere qveant SENIORUM conſilia. Sic apud ſerò
tandem poſteros hæc precandi ſolennitas nunqvam conticeſcat.
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